
„Wieder eine tolle Regatta vor Immenstaad!“ 

 

Über das Wochenende 16./17. Juni trafen sich vier Bootsklassen beim Yachtclub Immenstaad zum 

Meckatzer One-Design-Cup. Am Start waren neben der Aphrodite 101 (6-Meldungen), die X99 (11-

Meldungen), die Dynamic-35 (10-Meldungen) und die International-806 (7-Meldungen) 

Für Samstag war eigentlich sehr wenig Wind angesagt. Doch nachdem Xaver Rimmele um kurz vor 

10:00 die Steuermannsbesprechung beendet hatte, wurde zwar noch kurz AP gesetzt, aber kurz darauf 

baute sich in der Immenstaader Bucht eine schöne Thermik auf. Der Regattaleiter reagierte schnell 

und schickte das Feld auf das Wasser. Ruckzuck hatte Xaver Rimmele mit seinen erfahrenen Helfern 

die Regattabahn aufgebaut. Der Wind pendelte sich um die 240° mit ca. 2 Beaufort ein. Und schon 

wurde das Ankündigungssignal mit der Klasseflagge der X99 gesetzt und auf die Bahn geschickt. Es 

folgten die Dynamic, Aphrodite und die 806er.  

Durch die geschickte Anordnung der Bahnmarken, sowie des Starts und Ziels gelang es der 

Regattaleitung das Feld der vier Klassen so zu entzerren, dass es auf der Bahn ohne große 

Behinderungen der jeweils anderen Klassen kam. Um ca. 18:00 Uhr hatten alle Teilnehmer vier 

wunderschöne Läufe gesegelt.  

Zufrieden machten sich alle Yachten auf in den Hafen, wo der Hafenmeister alle wieder sehr herzlich 

und behilflich empfang. Das Schiff kaum angebunden, lud der Yachtclub Immenstaad zu reichlich vom 

tollen Schaumgetränk namens „Meckatzer“ ein. Nach dem Freibier war auch schon das Nachtessen 

bereit, welches die Wirtsleute wieder super zubereitet hatten. Best gelaunt nahmen alle Crews auf der 

Terrasse Platz und genossen die Abendstimmung mit Blick auf den Hafen. Noch während des Essens 

stimmte sich die Band ein. Schon kurz vor Sonnenuntergang hatte es die tolle Band geschafft, die 

ersten Tänzer auf das Parkett zu locken. Zunehmend leerte sich die Terrasse und die Tanzfläche vor 

der Band füllte sich mehr und mehr. Wie es eben beim Yachtclub Immenstaad üblich ist, schaut der 

Club immer, dass das Rahmenprogramm eben auch stimmt. Es war wieder eine gelungene Seglerparty 

bis weit nach Mitternacht. Als der erste Vorsitzende, Wolfgang Hiss, bei der Siegerehrung ein paar 

Worte an die Segler richtete, hatte er ausdrücklich betont, auch wenn die ein oder andere Partnerin 

beim eigentlichen Segeln nicht dabei ist, ist sie aber doch herzlichst bei der Seglerparty mit Musik und 

Tanz eingeladen.     

Am Sonntagmorgen das gleiche Spiel. Erst null Wind! Für 10:00 hatte die Regattaleitung die Klassen 

zum ersten Start auf das Wasser eingeladen. Und wie bestellt baute sich pünktlich ein West mit knapp 

3 Beaufort auf. Wieder ging alles sehr schnell und bald waren wieder alle vier Klassen auf der Bahn. 

Besser geht es nicht! Konstanter Wind mit Sonnenschein und so, dass auf der Kreuz alle 

Crewmitglieder den Platz auf der Kante einnehmen mussten.  

Nochmals konnten drei herrliche Läufe bestritten werden, sodass es um ca. 13:00 für alle Klassen 

wieder in den Hafen ging. Dort angekommen gab es vor der Siegerehrung nochmals leckeres 

Meckatzer vom Hauptsponsor.  

Zur Siegerehrung richtete, wie zuvor erwähnt, der Präsident Wolfgang Hiss einige Worte bevor er das 

Wort an seinen jungen und tüchtigen Regattaleiter mit seiner tollen Crew weitergab. Dabei hat sich 

Wolfgang Hiss bei den Seglern bedankt und erwähnt, dass die Aphrodite 101 im kommenden Jahr 



zweimal beim Yachtclub Immenstaad zu Gast sein wird. Er wünscht sich natürlich auch, dass 

kommendes Jahr viele, die für den WC im September planen, auch die Gelegenheit nutzen das Revier 

zu studieren und für den Meckatzer-One-Design-Cup melden. 

Meine Crew und ich freuen uns jetzt schon auf die tolle Zeit, die wir im kommenden Jahr mit 

Sicherheit wieder in Immenstaad haben werden.  

 

Die Ergebnisse: 

Mackatzer-One-Design-Cup „IMMENSTAD“ Aphrodite -> Rang 1-3 

 

  

 

 

 


